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§ 1 
Name, Sitz und Zweck des Vereins 

 
Der Verein führt den Namen “Bürgerverein 
von Ratzeburg und Umgebung e.V.“ Er hat 
seinen Sitz in Ratzeburg und ist im Ver-
einsregister beim Amtsgericht Ratzeburg 
eingetragen. 
 
Der Verein verfolgt ausschließlich und 
unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 
Sinne des Abschnitts “Steuerbegünstigte 
Zwecke” der Abgabenordnung, und zwar 
insbesondere durch die Pflege und Förde-
rung des kulturellen und sportlichen Le-
bens sowie des Brauchtums, der Land-
schaftspflege und des Naturschutzes in 
der Stadt Ratzeburg und Umgebung. 
 

§ 1 a 
 
Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt 
nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für 
die satzungsgemäßen Zwecke verwendet 
werden. Mitglieder erhalten keine Zuwen-
dungen aus Mitteln des Vereins. Keine 
Person darf durch Ausgaben, die den 
Zwecken des Vereins fremd sind oder 
durch verhältnismäßig hohe Vergütung 
begünstigt werden. 
 

§ 2 
Mitgliedschaft 

 
Mitglieder des Vereins können alle natürli-
chen und juristischen Personen werden, 
die seine Bestrebung fördern wollen. Die 
Mitgliedschaft wird durch Erhalt der Mit-
gliedskarte und der Satzung erworben. Die 
Aufnahme in den Verein erfolgt durch den 
Vorstand auf schriftlichen Antrag mit 
schriftlicher Mitteilung an den Bewerber. 
Lehnt der Vorstand den Aufnahmeantrag 
ab, kann der/die Beitrittswillige sich schrift-
lich an die Mitgliederversammlung wen-
den, die mit einfacher Mehrheit abschlie-
ßend über das Aufnahmegesuch ent-
scheidet. Die Mitgliedschaft endet 
 
a) durch freiwilligen Austritt, der nur nach 

vorangegangener halbjähriger, schrift-
licher Kündigung zum Ende des Ge-
schäftsjahres zulässig ist, 

 
b) durch Tod, 

 
c) durch Ausschluss. 
 
Der Ausschluss kann erfolgen, wenn ein 
Mitglied dem Zweck des Vereins in grober 
Weise zuwiderhandelt oder wenn es mit 
dem Vereinsbeitrag länger als ein Jahr im 
Rückstand bleibt oder bei Kundgabe ext-
remistischer (rechts oder links), rassisti-
scher oder fremdenfeindlicher Haltung in-
nerhalb und außerhalb des Vereins und 
der Mitgliedschaft in rechtsextremen und 
fremdenfeindlichen Parteien und Organi-
sationen, wie z. B. der NPD oder DVU. 
Über den Ausschluss entscheidet der er-
weiterte Vorstand mit Zweidrittel-Mehrheit. 
Bei Beendigung der Mitgliedschaft verliert 
das ausscheidende Mitglied jeden An-
spruch an das Vereinsvermögen; dieses 
wächst den übrigen Vereinsmitgliedern zu. 
 

§ 3 
Organe des Vereins 

 
Die Organe des Vereins sind 
 
a) der geschäftsführende Vorstand, 
 
b) der erweiterte Vorstand, 
 
c) die Mitgliederversammlung. 
 
Der geschäftsführende Vorstand besteht 
aus dem 1. Vorsitzenden, dem 2. Vorsit-
zenden, dem Schriftführer und dem Kas-
sierer. 
 
Der erweiterte Vorstand besteht aus dem  
geschäftsführenden Vorstand und einem 
Beirat mit höchstens 12 Mitgliedern. 
 

§ 4 
Rechte und Pflichten des geschäftsfüh-

renden Vorstandes 
 
Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB ist 
der jeweilige 1. Vorsitzende, dessen Stell-
vertreter und der Schriftführer. Je zwei von 
ihnen vertreten den Verein gerichtlich und 
außergerichtlich. Sie haben die Stellung 
eines gesetzlichen Vertreters. 
 
Der geschäftsführende Vorstand wird von 
der ersten ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung für die Dauer von zwei Jahren 
gewählt. Scheidet ein Mitglied des ge-
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schäftsführenden Vorstandes aus, so tritt 
bis zur nächsten Neuwahl an dessen Stel-
le der betreffende Stellvertreter bzw. ein 
Mitglied des Beirates, dessen Zuwahl der 
erweiterte Vorstand vornimmt. 
 
Die Neuwahl des geschäftsführenden Vor-
standes erfolgt durch die Hauptversamm-
lung. Wiederwahl ist zulässig. 
 
“Es ist anzustreben, die Wahl des ge-
schäftsführenden Vorstandes im Sinne 
des § 3 im rotierenden System durchzu-
führen, so dass in jedem Jahr jeweils zwei 
des geschäftsführenden Vorstandes ge-
wählt werden, und zwar 
 
zweijährlich: 

1. Vorsitzender 
Kassierer 
 

alternierend: 
2. Vorsitzender 
Schriftwart 

 
Dem geschäftsführenden Vorstand oblie-
gen die Geschäftsleitung, die Ausführung 
der Vereinsbeschlüsse und die Verwaltung 
des Vereinsvermögens. 
 
Der 1. Vorsitzende beruft den geschäfts-
führenden Vorstand, den erweiterten Vor-
stand sowie die Mitgliederversammlung 
nach Bedarf zu Sitzungen ein. Er setzt die 
Tagesordnung fest und leitet die Verhand-
lungen. 
 
Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn 
mindestens drei Mitglieder erschienen 
sind. Er fasst seine Beschlüsse mit einfa-
cher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit ent-
scheidet die Stimme des Vorsitzenden. 
Der Schriftführer hat über jede Verhand-
lung des Vorstandes und der Mitglieder-
versammlung eine Niederschrift anzuferti-
gen, die in der nächsten Sitzung zu verle-
sen und vom Vorsitzenden und Schriftfüh-
rer zu unterzeichnen ist. Auch alle ande-
ren schriftlichen Arbeiten besorgt der 
Schriftführer, soweit sie nicht vom Vorsit-
zenden ausgeführt werden. 
 
Der Kassierer ist für ordnungsgemäße 
Buch- und Kassenführung verantwortlich. 
Er hat über alle Einnahmen und Ausgaben 
Buch zu führen, alle für den Verein be-

stimmten Gelder anzunehmen, Einnah-
mebelege zu fertigen, alle Ausgaben 
durch Quittungen zu belegen und alle 
nicht regelmäßig wiederkehrenden Aus-
gaben vorher vom Vorstand genehmigen 
zu lassen. 
 
Der geschäftsführende Vorstand ist be-
rechtigt, den Vorsitzenden oder ein ande-
res Vorstandsmitglied zur Vornahme von 
Rechtsgeschäften bis zu 100,00 € zu er-
mächtigen. 
 
Die Vorstandsmitglieder sind ehrenamtlich 
tätig. 
 
Die Kassenführung ist durch zwei Kas-
senprüfer, die von der Hauptversammlung 
gewählt werden, mindestens einmal im 
Jahr zu prüfen. In der Hauptversammlung 
haben die Kassenprüfer über das Ergeb-
nis zu berichten. 
 

§ 5 
Der erweiterte Vorstand 

 
Der erweiterte Vorstand ist nach Bedarf 
und ferner auf Antrag von wenigstens vier 
seiner Mitglieder formlos einzuberufen. 
 
Der erweiterte Vorstand beschließt mit ein-
facher Mehrheit der abgegebenen Stim-
men. 
 
Bei Stimmengleichheit entscheidet die 
Stimme des 1. Vorsitzenden bzw. seines 
Stellvertreters. 
 
Die Wahl findet alle zwei Jahre durch die 
Hauptversammlung statt; Wiederwahl ist 
zulässig. 
 

§ 6 
Mitglieder- und Hauptversammlung 

 
Die Mitgliederversammlung wird einberu-
fen 
 
a) als ordentliche Jahres - Hauptver-

sammlung innerhalb der ersten vier 
Monate des Kalenderjahres, 

 
b) als außerordentliche Hauptversamm-

lung, wenn es ein Drittel der Vereins-
mitglieder unter Angabe der Bera-
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tungsgegenstände mit Begründung 
schriftlich verlangen, 

 
c) nach Bedarf. 
 
Die Einladung zur Mitgliederversammlung 
erfolgt mindestens eine Woche vorher, 
und zwar schriftlich oder durch öffentliche 
Bekanntmachung unter Mitteilung der Ta-
gesordnung. 
 
Anträge zur Mitgliederversammlung müs-
sen von den Vereinsmitgliedern mindes-
tens drei Tage vor dem Versammlungs-
termin dem 1. Vorsitzenden schriftlich ein-
gereicht werden. 
 
Der Vorsitzende oder sein Stellvertreter 
eröffnet, leitet und schließt die Mitglieder-
versammlung. Während der Beschluss-
fassung über die Entlastung des Vorstan-
des und bei der Neuwahl eines Vorsitzen-
den übernimmt das älteste anwesende 
Mitglied des Beirates die Leitung. 
 
Der Hauptversammlung obliegen 
 
a) die Wahl des Vorstandes, 
 
b) Entgegennahme des Jahresberichtes 

des Vorsitzenden, 
 
c) die Entgegennahme des Rechen-

schaftsberichtes des Kassierers, 
 
d) die Entgegennahme des Berichtes der 

Kassenprüfer, 
 
e) die Entlastung des Vorstandes, 
 
f) die Beschlussfassung über Satzungs-

änderungen, 
 
g) die Erledigung eingegangener Anträge. 
 
Jede satzungsgemäß einberufene Mitglie-
derversammlung ist beschlussfähig. 
 
Für Satzungsänderungen ist eine Dreivier-
tel-Mehrheit der erschienenen Mitglieder 
erforderlich, während zu sonstigen Be-
schlüssen die einfache Mehrheit der er-
schienenen Mitglieder genügt. Bei Stim-
mengleichheit entscheidet die Stimme des 
Vorsitzenden. 
 

Nur auf Verlangen von mindestens 10% 
der anwesenden Mitglieder hat die Ab-
stimmung für die Wahl der Mitglieder des 
geschäftsführenden Vorstandes durch 
Stimmzettel zu erfolgen. 
 

§ 7 
Geschäftsjahr 

 
Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Ka-
lenderjahr. 
 

§ 8 
Mitgliedsbeitrag 

 
Der Mitgliedsbeitrag wird durch die Mit-
gliederversammlung festgesetzt. 
 

§ 9 
Auflösung des Vereins 

 
Die Auflösung des Vereins erfolgt durch 
die Mitgliederversammlung mit Zweidrittel-
Mehrheit der erschienenen Vereinsmit-
glieder, wenn diese Angelegenheit auf der 
Tagesordnung steht. 
 
Ist die Auflösung beschlossen, bestellt der 
Vorstand einen Liquidator. Dieser hat die 
laufenden Geschäfte abzuwickeln und die 
Verbindlichkeiten des Vereins zu erfüllen. 
Das restliche Vereinsvermögen fällt an die 
Stadt Ratzeburg, die es unmittelbar und 
ausschließlich für gemeinnützige Zwecke 
im Sinne des § 1 der Satzung zu verwen-
den hat. 
 
Diese Satzung ist durch die Mitgliederver-
sammlung am 17. März 1961 beschlossen 
und durch Beschluss vom 6. April 1989 
sowie Beschluss vom 22. April 1999 ge-
ändert worden. Eine weitere Änderung 
wurde am 22.03.2013 beschlossen. 
 


